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Die ID Austria lºste am 5.12.2023 die Handy-

Signatur endg¿ltig ab  

Die ID Austria stellt eine Weiterentwicklung von 

Handy-Signatur und B¿rgerkarte dar. Der regulªre 

Betrieb der ID Austria startete am 5.12.2023, ab 

dann ist eine Authentifizierung mit ID Austria erfor-

derlich, um weiterhin auf digitale Services zugreifen 

zu kºnnen.  

 

Umstieg von Handy-Signatur auf ID Austria 

Nutzerinnen und Nutzer, deren Handy-Signatur ur-

spr¿nglich von einer Behºrde registriert wurde, 

kºnnen diese dann in der App ĂDigitales Amtñ  auf 

die ID Austria mit Vollfunktion aufwerten. F¿r jene 

Nutzerinnen und Nutzer, die ihre Handy-Signatur 

nicht behºrdlich registriert haben, wird in der App 

der Umstieg auf die Basisfunktion der ID Austri-

a mºglich sein. Um die Vollfunktion der ID Austria 

mit ihren neuen Funktionen ï wie etwa zuk¿nftig 

Ausweise am Smartphone vorzuweisen ï zu erhal-

ten, ist jedoch ein Behºrdengang zur Registrierung 

notwendig. Wichtig: Bringen Sie jedenfalls einen 

amtlichen Lichtbildausweis (Reisepass, F¿hrer-

schein,é) und ein aktuelles Passfoto mit.  

 

Registrierungsbehºrden sind jede Passbehºrde 

(Bezirkshauptmannschaften, Finanzªmter) und 

auch die Landespolizeidirektion. 

 

Voraussetzung f¿r die ID Austria 

Um die ID Austria zu erhalten, m¿ssen Sie folgen-

de Voraussetzungen erf¿llen: 
 

¶ Vollendetes 14. Lebensjahr 

¶ Smartphone mit der App ĂDigitales Amtñ in der 

aktuellsten Version. 

¶ Aktivierte Gesichtserkennung/Iriserkennung 

(z.B.: Face ID) bzw. Fingerabdruck-Funktion 

(z.B.: Touch-ID) auf dem Smartphone.  

¶ Abgeschlossene Registrierung bei der Behºrde 

zur Identitªtsfeststellung. Ausnahme: F¿r Nutze-

rinnen/Nutzer der Handy-Signatur, deren Handy-

Signatur behºrdlich registriert wurde, ist 

ein Online-Umstieg auf ID Austria direkt in der 

App ĂDigitales Amtñ ohne nochmalige behºrdli-

che Identitªtsfeststellung mºglich. Wenn ihre 

Handy-Signatur nicht behºrdlich regis-

triert wurde, ist ein Online-Umstieg auf die Ba-

sisfunktion der ID Austria mºglich.     

 

Mehr Informationen bzw. Hilfestellung bei der  

Registrierung, Anmeldung oder Nutzung von  

ID Austria erhalten sie unter +43 1 71123-884466 

oder unter buergerservice.oegv@brz.gv.at.  
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Geschªftslokal im neuen Ortszentrum  
in Grimmenstein zu mieten! 

 
Zentral gelegene, hochfrequentierte Zone,  
multifunktional, GrºÇe: 27,53mĮ 
 
Interesse geweckt? 
Preisanfragen bitte direkt 
an die Gewog Arthur Krupp 
richten: Fr. Petra Posch-
Geutner,  
Tel.: 01/866 95 1431  
Daniela Thumer,  
Tel.: 01/866 95 1428  

 
 
 
 
 

mailto:buergerservice.oegv@brz.gv.at
tel:+431866951428
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Ich bin fest davon ¿berzeugt, dass wir mit den bei-

den jungen Pªchtern Maximilian Sokol und Marc 

Fedyna die richtige Entscheidung getroffen haben 

und dass die beiden das Wirtshaus mit viel Engage-

ment und Herzblut f¿hren werden. Liebe Gemeinde-

b¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger, es ergeht der 

Appell an euch, unserem neuen Gemeindewirtshaus 

mit eurem Besuch Leben einzuhauchen. Egal, ob es 

ein gem¿tliches Mittag- oder Abendessen mit der 

Familie, ein Treffen mit Freunden oder ein geselliger 

Nachmittagskaffee ist ï euer Besuch gibt unserem 

Gasthaus nicht nur wirtschaftliche Unterst¿tzung, 

sondern verleiht ihm auch die lebendige Atmosphª-

re, die es verdient.  

Lasst uns gemeinsam die Tische f¿llen und das 

Gasthaus zu einem Ort machen, an dem Erinnerun-

gen geschaffen werden. Jeder Besuch ist nicht nur 

eine Geste der Solidaritªt, sondern auch ein Be-

kenntnis zu unserer lebendigen Ortsgemeinschaft. 

 

Auch der gesamte Vorplatz ist fertiggestellt und 

wurde klimafit nach dem Schwammstadtprinzip er-

richtet. F¿r einen fl¿ssigen und gesicherten Verkehr 

gibt es eine Einbahnregelung, eine Kurzparkzone, 

wo so viele Parkplªtze wie mºglich geschaffen wur-

den inkl. einer E-Ladestation und ausreichend Fahr-

radstªndern. Parkuhren liegen bei uns am Gemein-

deamt zur freien Entnahme auf.   

 

Ein groÇes ĂDANKEñ an alle Anrainerinnen und An-

rainer f¿r ihr Verstªndnis f¿r die enormen Staubï 

und Lªrmbelastungen wªhrend der gesamten Bau-

phase. GroÇer Dank gilt dem Land N¥ f¿r die not-

wendige finanzielle Unterst¿tzung sowie der  

N¥ Dorfï und Stadterneuerung, die ebenso finan-

zielle Mittel zur Verf¿gung stellen. Der Dank gilt aber 

auch allen Baufirmen und der Innenarchitektin, Frau 

Sandra Bauer-Nagl (KreativReich). Dadurch konnte 

dieses zukunftsweisende Projekt f¿r Grimmenstein 

in relativ kurzer Bauzeit umgesetzt werden.   

 

 

  

Liebe Grimmensteinerinnen und Grimmensteiner!  

Liebe Hocheggerinnen und Hochegger!  

Das Jahr neigt sich wieder dem En-

de zu und Weihnachten steht vor der 

T¿r! Man sagt zwar immer, es sei die 

besinnlichste und stillste Zeit im 

Jahr; aber das kann man in der Hek-

tik dieser Wochen kaum feststellen.  

Mit der Adventzeit kommt eine F¿lle 

von Aufgaben und Verpflichtungen 

auf uns zu. Der Geschenkekauf, das Dekorieren der 

Wohnung bzw. des Hauses sowie die Planung festli-

cher Mahlzeiten kºnnen schnell zu einer stressigen 

Herausforderung werden. Doch gerade in diesen 

Momenten der Betriebsamkeit ist es wichtig, sich auf 

das Wesentliche zu besinnen. Weihnachten ist mehr 

als nur der Austausch materieller Geschenke. Es ist 

die Zeit, sich auf das gemeinsame Erleben und die 

bedeutsamen Beziehungen zu konzentrieren. Statt 

des Konsumrausches zu verfallen, sollten wir die 

ruhigen Momente nutzen, um innezuhalten und die 

bedeutsamen Augenblicke zu schªtzen. In der 

Weihnachtszeit finden wir die Mºglichkeit, uns auf 

das zu konzentrieren, was wirklich zªhlt: ĂLiebe, 

Frieden und Gemeinschaftñ.  

 

Weihnachten ist aber auch die Zeit, einen Blick auf 

das vergangene Jahr zu werfen: Inmitten unserer 

vertrauten Ortschaft vollzog sich eine spannende 

Verªnderung mit dem Bau eines multifunktionalen 

Gebªudes, das ein Gemeindewirtshaus mit einem 

Veranstaltungssaal, 29 Wohnungen, 3 Geschªftslo-

kale und eine Bªckerei beherbergt. Mit vielen Nut-

zungsmºglichkeiten ist dieses Gebªude also mehr 

als nur eine bauliche Errungenschaft. Unser Ort er-

lebt durch das neue multifunktionale Gebªude einen 

erfreulichen Aufschwung. Es ist nicht nur ein Bau-

werk, sondern dieses Bauwerk mºge zuk¿nftig Mo-

tor f¿r Gemeinschaft, Wirtschaft und Kultur sein.   

 

Am Freitag, dem 24. November fand 

der ĂTag der offenen T¿rñ unseres 

neuen Gemeindewirtshauses ĂDas 

GrimmenSteinñ statt. Neben zahlrei-

chen Festï und Ehrengªsten folgten 

auch viele Gemeindeb¿rgerinnen und 

Gemeindeb¿rger und Besucher aus der ganzen Re-

gion unserer Einladung. Ich darf mich bei der Abord-

nung der Trachtenkapelle Edlitz, Grimmenstein und 

Thomasberg f¿r die w¿rdevolle musikalische Um-

rahmung des Festaktes bedanken und danke auch 

dem Mªnnergesangsverein, der eigens ein Lied f¿r 

unseren ĂgroÇen Tagñ umgetextet haben.  
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Aufgrund der Erhºhung der Entsorgungskosten und 

Beitrªge, die den Gemeinden im Bezirk vom Abfall-

wirtschaftsverband vorgeschrieben werden, ist diese 

Geb¿hrenanpassung notwendig. Warum aber auch 

der Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen gezwun-

gen ist, eine Preisanpassung durchzuf¿hren, dazu 

mehr auf Seite 7!  

Durch die notwendige Preisanpassung erhºhen sich 

die M¿llgeb¿hren bei 12 Abfuhren der Gr¿nen Ton-

ne, der gesamten Restm¿llabfuhr und 26 Abfuhren 

der Biom¿lltonne pro Einfamilienhaushalt um  

ca. ú 6,00 pro Monat.  

Aufgrund des enormen Anstieges beim Strompreis 

und der allgemeinen Kosten war der Wasserver-

band E-G-T gezwungen, den Kostenanteil f¿r Grim-

menstein von 36% auf 44% der Gesamtkosten zu 

erhºhen. Auch der Kostenanteil an der Trinkwasser-

zukunft BW ist wesentlich hºher geworden aber nur 

mit dieser Wasserversorgung kann der Wasserbe-

darf gedeckt werden. Wir alle kºnnen uns noch an 

die Zeiten davor erinnern, wo wir mit Wasserknapp-

heit zu kªmpfen hatten. Deshalb besteht hier auch 

seitens der Gemeinde Handlungsbedarf bei den 

Wassergeb¿hren:  

Es ist mir ein Anliegen, diesen Prozess so transpa-

rent wie mºglich f¿r Sie zu gestalten, denn schlieÇ-

lich bilden wir alle als Gemeinschaft eine entschei-

dende Einheit. Ich mºchte mich bei Ihnen allen f¿r 

Ihr Verstªndnis bedanken. Gemeinsam werden wir 

diese Herausforderung meistern und weiterhin eine 

lebenswerte Gemeinde gestalten 

 

Hunde 

Die  nderungen im Hinblick auf das N¥ Hundehal-

tegesetz, die am 1.6.2023 in Kraft getreten sind, 

sind vielfªltig und komplex. Wir verstehen, dass das 

Erbringen des Sachkundenachweises eine zusªtz-

liche Verpflichtung darstellen kann, jedoch mºchten 

wir nochmal darauf hinweisen, dass diese Nach-

weispflicht f¿r ALLE Hunde, die ab dem 1.6.2023 

angeschafft wurden, gesetzlich vorgeschrieben ist. 

Zudem ist f¿r ALLE Hunde (auch f¿r bereits vor dem 

1.6.2023 gehaltene Hunde) die gesamte Polizze der 

Haftpflichtversicherung vorzulegen. Sªmtliche In-

formationen zum N¥ Hundehaltegesetz und zur N¥ 

Sachkundeverordnung 2023 finden Sie hier:  

 

 

Aus dem Gemeinderat:  

Budget 

In der Gemeinderatssitzung am 29.11. wurden ne-

ben vielen anderen wichtigen Tagesordnungspunk-

ten, u.a. der Nachtragsvoranschlag 2023, bei dem 

es einige  nderungen gab und auch der Voran-

schlag 2024 beschlossen: 

 

Subventionen  

Trotz der angespannten finanziellen Lage war es 

dem Gemeinderat ein Bed¿rfnis, wie in den Jahren 

zuvor, die Vereine und Institutionen wieder finan-

ziell zu unterst¿tzen. Die beschlossene Gesamtsum-

me betrªgt ú 9.030. Die Bedeutung von Subventio-

nen zeigt sich besonders in der Fºrderung von Ju-

gendarbeit, kulturellen Veranstaltungen, sportlichen 

Aktivitªten und gemeinn¿tzigen Projekten. Subven-

tionen fungieren nicht nur als finanzieller Anker, son-

dern auch als Symbol der Wertschªtzung f¿r die 

ehrenamtliche Arbeit, die von Vereinsmitgliedern 

geleistet wird, denn dies ist wahrlich keine Selbst-

verstªndlichkeit! Vereine und Institutionen werden in 

Zukunft ersucht, Subventionsansuchen bis spªtes-

tens 15. September des Jahres an die Gemeinde zu 

stellen. 

 

Anpassung der Wasser- und M¿llgeb¿hren  

In den letzten Monaten haben wir alle die Auswir-

kungen der Ukraine-Krise und die damit verbunde-

nen Preissteigerungen gesp¿rt. Diese Verªnderun-

gen haben auch unsere Gemeinde nicht unber¿hrt 

gelassen. Um weiterhin die Qualitªt und Effizienz 

unserer Dienstleistungen aufrechtzuerhalten und 

den Geb¿hrenhaushalt kostendeckend f¿hren zu 

kºnnen (Vorgabe der Landesregierung), hat sich der 

Gemeinderat in seiner Sitzung am 29.11. einstimmig 

zu einer Anpassung der Wasser- und M¿llgeb¿hren 

entschlossen.  

Es ist mir bewusst, dass solche Verªnderungen vie-

le Fragen und Unverstªndnis auslºsen. Ich mºchte 

Ihnen aber versichern, dass diese Anpassungen mit 

grºÇter Sorgfalt und dem Ziel, die finanzielle Belas-

tung f¿r unsere Gemeindeb¿rgerinnen und Gemein-

deb¿rger so gering wie mºglich zu halten, beschlos-

sen wurden. Gleichzeitig sind wir aber auch bem¿ht,  

die notwendigen Ressourcen sicherzustellen, um 

die hohe Qualitªt unserer Dienstleistungen beizu-

behalten. Die Erhºhungen sind aber nicht einzig und 

allein eine MaÇnahme der Gemeinde.  
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Wassergeb¿hr pro mį (exkl. MwSt.) ab 1.1.2024 

Wasserbezugsgeb¿hr ú 2,30 

Bereitstellungsbetrag ú 30,00 

Wasseranschlussgeb¿hr ú 8,00 

Voranschlag 2024:  

Ertrªge ú 4.045.400,00 

Aufwendungen: ú 3.849.100,00 

Nettoergebnis: ú 196.300,00 



Ihr/Euer  

 Engelbert Pichler 

B¿rgermeister 
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Sonderkatastrophenschutzplan Hochwasser  

Die im Rahmen des ĂSonderkatastrophen- 

schutzplanes Hochwasserñ notwendige Gefahren-

analyse-Erhebung der gefªhrdeten Objekte, die im 

100-jªhrigen Abflussbereich liegen, kann dank der 

Unterst¿tzung der Freiwilligen Feuerwehr Grimmen-

stein-Markt und der Mithilfe der betroffenen Gemein-

deb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger umgesetzt wer-

den. Ende 2024 wird ein fertiger MaÇnahmenkata-

log aufliegen. Mit dem Sonderkatastrophenschutz-

plan Hochwasser wird somit nicht nur ein lebendiges 

Instrument f¿r den Hochwasserfall an der Pitten, 

sondern auch eine Basis f¿r Schutz- und Vorbeuge-

maÇnahmen gegen Starkregen geschaffen.   

 

Jªhrliche Blackout-¦bungen  

Um auf den Ernstfall optimal vorbereitet zu sein, ist 

es unerlªsslich, regelmªÇig Blackout-¦bungen 

durchzuf¿hren. Diese dienen nicht nur dazu, techni-

sche Ablªufe zu optimieren, sondern auch die Be-

vºlkerung auf mºgliche Herausforderungen vorzu-

bereiten. Um die Sicherstellung der Wasserversor-

gung und der Abwasserentsorgung im Falle eines 

Blackouts gewªhrleisten zu kºnnen, wurde bereits 

zweimal eine ¦bung durchgef¿hrt. Aber es gehºrt 

auch Eigenschutz dazu. Hierzu finden Sie auf Seite 

7 eine Auflistung, um ihren Haushalt krisensicher zu 

machen!    

 

Digitaler Gemeindekalender  

Der Gemeindekalender 2024 wird wieder gemein-

sam mit den Restm¿llsªcken Ende des Jahres an 

alle Haushalte im Gemeindegebiet zugestellt. Alle 

Termine kºnnen auch wieder online direkt auf Ihr 

Smartphone oder Ihren PC ¿bertragen werden. Nª-

here Infos und Links stehen in K¿rze auf der Ge-

meindehomepage zum Download bereit.   

 

Adventveranstaltungen 

Die Krampusumz¿ge in Grimmenstein und Hoch-

egg sowie der Adventmarkt sind aus der Adventzeit 

in Grimmenstein nicht mehr wegzudenken.  

Ich danke der FF Hochegg und dem SV Grimmen-

stein f¿r die Organisation der Krampusumz¿ge. Am 

Sonntag,  dem 3. Dezember  war der Nikolaus mit 

seinen Helfern auf dem Traktor unterwegs und ver-

teilte entlang der Gehsteige und StraÇenz¿ge Nikol-

aussackerl an die braven Kinder.  Mein groÇer Dank 

gilt  Herrn MMag. Martin Pichlbauer, der die Rolle 

als Nikolaus ¿bernahm, der Familie Fasching f¿r 

die Organisation und Traktorfahrt sowie Herrn Mi-

chael Ungerbºck, Geschªftsf¿hrer der Fa. Vollkraft 

und Herrn Josef Ungersbªck, Geschªftsf¿hrer der 

Fa. Gebªudescan f¿r die Spende der Nikolaus-

sackerl.    

Ein herzlicher Dank ergeht an Herrn GGR Josef Ul-

rich und seinen Helferinnen und Helfern f¿r die Or-

ganisation und Durchf¿hrung des Adventmarktes 

sowie an die Grimmensteiner Blechblªser, die im-

mer f¿r eine stimmungsvolle musikalische Umrah-

mung sorgen. Ein ganz besonders herzlicher Dank 

ergeht an RR GR Hermann Bernsteiner f¿r die 

groÇartige Organisation und Abwicklung des alljªhr-

lich sehr stimmungsvollen Grimmensteiner Ad-

ventsingens - diesmal im Kulmriegelsaal des neu-

en Wirtshauses ĂDas GrimmenSteinñ. Auch ein herz-

licher Dank an alle Mitwirkenden! 

Die kommenden Fest-  und Feiertage sowie den 

Jahreswechsel darf ich zum Anlass nehmen, allen 

MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Grimmenstein 

zu danken. Ohne ihren unerm¿dlichen Einsatz und 

Engagement wªren viele Vorhaben und  Anliegen 

nicht in diesem AusmaÇ umsetzbar. Mein Dank gilt 

auch allen GemeinderªtInnen, stellvertretend Herrn 

Vbgm. Franz Gausterer, Herrn GGR Helmut 

Bochsbichler und Frau GR Natascha Gues, f¿r 

die gute und konstruktive Zusammenarbeit zum 

Wohle unserer Gemeindeb¿rgerInnen. Auch den 

B¿rgermeisterInnen unserer Nachbargemeinden 

danke ich f¿r die gute Zusammenarbeit, wann im-

mer es um gemeinde¿bergreifende Projekte und 

Initiativen geht.   

Viele Menschen in unserem Ort engagieren sich in 

Vereinen, in der Nachbarschaftshilfe, in der Frewilli-

gen Feuerwehr oder im kulturellen Bereich und brin-

gen mit ihren Aktivitªten Leben in unsere Gemeinde.  

Herzlicher Dank auch an alle, die bei der Ortsbild-

pflege, Pflege der Rabatte und beim Blumen-

schmuck liebevoll mithelfen. Ihnen gilt mein herzli-

cher Dank f¿r die unzªhligen wertvollen Stunden, 

die sie wªhrend des ganzen Jahres f¿r das Gemein-

dewohl und unsere Dorfgemeinschaft leisten.  

\ks® º¯ «grµksqk|Ï º¯ z^¯«grk|Ï s| «sgr º¯ qkã

rk|Î @¯ª µkª isk M¯rk fkrkªª«gr®Ï y^|| isk 

W¯|ikª |~gr «krk|Ï isk ikª 5ks«® ikª Wksrã

|^gr® ik| ?k|«grk| «grk|y®Î "¯gr µk|| «~ 

{^|grkª ^|ikª« ik|y®Î  

 

Auf diesem Weg w¿nsche ich Ihnen und Ihren Fami-

lien ein gesegnetes, besinnliches und friedliches 

Weihnachtsfest sowie viel Gl¿ck und Gesundheit  

f¿r das Jahr 2024! 
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KR Msgr. Emerich Kl®ner 
Amalia Kogelbauer 

 

Geburtstage 
Gratulationen zum 90. Geburtstag 
Maria Grill 
Magdalena Wiedner 
 

Gratulationen zum 85. Geburtstag 
Gerlinde Klinger 
 

Wir trauern um: 

Bgm. Engelbert Pichler und GR Thomas Ungersbªck  
gratulierten Frau Maria Grill zum 90. Geburtstag 
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Bgm. Engelbert Pichler gratulierte  
Frau Magdalena Wiedner zum 90. Geburtstag 

Unsere Geburtstagsjubilarinnen 

Einladung zum Besuch des 10. Orgelkonzertes mit Ines Sch¿ttengruber in der 
Kirche ĂSt. Josefñ in Grimmenstein am Sonntag, dem 14. Jªnner 2024 um 
16.00 Uhr mit Werken von Muffat, Frescobaldi, Bach, Haydn, Bºhm u.a. 

 

Frau MMMag.a Ines Sch¿ttengruber unterrichtet an der Universitªt f¿r 

Musik und darstellende Kunst (mdw) in Wien. [Studien f¿r Klavier, 

Orgel und Cembalo in Wien und Amsterdam mit Auszeichnung abge-

schlossen.] 

2023 Rundfunk Live ¦bertragung Orgelkonzert und Orchester in Bra-

tislava. 

Im Mªrz 2024 ist sie nach Konzerten im ĂGoldenen Saal des Musik- 

vereinsñ in Wien und zum  

2. Mal mit den Wiener Philharmonikern auf USA Tourn®e: Carnegie 

Hall, New York und Florida / Naples. Richard Strauss / Orgelpart.  

Am 23. Mªrz 2024 spielt sie eine Liedermatinee im KHM an einem 

historischen Fl¿gel.  

Am 23. April 2024 Deb¿t im Brahmssaal des Wiener Musikvereins. 

Bºsendorfer Abend an Ăhistorischen Clavierenñ.  

Sie d¿rfen gespannt sein, wo Sie Ines Sch¿ttengruber zum Beginn des 

ĂBrucknerjahres 2024ñ wieder entdecken kºnnen.  

 

 Die bewªhrte Moderation des Konzertes ¿bernimmt wieder Frau Mag.a Angelika Gausterer-Wºhrer. 
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M¿llgeb¿hrenanpassung - Der AWV Neunkirchen informiert: 
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Grundsªtzlich sind wir 

als Verband bestrebt die 

Geb¿hren so niedrig wie 

mºglich, aber so hoch 

wie notwendig anzusetzen, um einen reibungslosen 

Betrieb der bezirksweiten Abfallwirtschaft zu ge-

wªhrleisten. Entgegen der oftmalig praktizierten 

Vorgangsweise von jªhrlichen Indexanpassungen 

in vielen Branchen, wollen wir Effizienzsteigerungen 

oder ¿berdurchschnittliche Einnahmen durch den 

Wertstoffverkauf als Bonus betrachten und diese 

Einnahmen in die Geb¿hrenkalkulation einbezie-

hen. Somit verzichten wir auf jªhrliche Preissteige-

rungen, sondern m¿ssen Geb¿hren lediglich im Be-

darfsfall anpassen. Die enorme Inflation seit Aus-

bruch der Ukraine-Krise, hat auch in der Gr¿ne 

Tonne GmbH und dem Verband zu massiv gestei-

gerten Kosten gef¿hrt ï wodurch wir nun zur An-

passung der Geb¿hren gezwungen sind. 

 

Bei der Klinkerherstellung in der Zementindustrie 

kºnnen nicht recyclebare Abfªlle zu geringeren 

Kosten als Brennstoff genutzt und thermisch ver-

wertet werden.  

 

Die stotternde Bauwirtschaft und damit einherge-

hend die Zementindustrie, drosselt jedoch die Her-

stellung, was wiederum teurere Entsorgungskosten 

zur Folge hat. 

Die hohen Energiepreise und die generelle Tendenz 

der Papier- und Zellstoffindustrie durch gezielte 

MaÇnahmen die Preise f¿r Altpapier niedrig zu hal-

ten, senken die Erlºse, ebenso wie die Tatsache, 

dass der Papier- und Kartonabsatz r¿cklªufig ist. 

 

Trotz des hohen Preises von Rohºl, was den Haupt-

rohstoff der Kunststoffindustrie darstellt, sind die 

Preise f¿r aussortierte Kunststoffabfªlle in den Keller 

gest¿rzt. Die Gr¿nde sind vielfªltig, wobei eine 

Hauptproblematik darin liegt, dass es f¿r die Indust-

rie keine verpflichtenden Zumischraten von Sekun-

dªrrohstoffen gibt. Somit ist der Markt mit aussortier-

ten Altstoffen ¿bersªttigt, was wiederum einen 

Preisverfall zur Folge hat. 

 

Das anstehende Pfand auf Einweggetrªnkeverpa-

ckungen, lªsst viele Rohstoffeinkªufer ebenfalls auf 

ein zuk¿nftig vielfach vorhandenes Sekundªrmateri-

al spekulieren ï die Industrie nimmt weniger Materi-

al, was wiederum den Erlºs dr¿ckt. 
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Wie bereits in der letzten Gemeindeinformation wur-

de das Projekt der Land & Forstbetriebe ¥sterreich 

(LFB¥), das in Kooperation mit der Universitªt f¿r 

Bodenkultur unter dem Projektnamen ĂWildtiere und 

Verkehr - Reduktion von verkehrsbedingtem Fall-

wildñ ins Leben gerufen wurde, bereits von der  

Grimmensteiner Jªgerschaft umgesetzt. ¦ber 100 

optische und akustische Wildwarner wurden von der 

Grimmensteiner Jªgerschaft angekauft und in Zu-

sammenarbeit mit der StraÇenmeisterei Aspang 

montiert. 

 

Die hochmodernen Wildwarnreflektoren sorgen ent-

lang der B54, der Hochegger-StraÇe und der 

Kienegger-StraÇe f¿r erhºhte Verkehrssicherheit f¿r 

Mensch und Tier. Die Wildunfallzahlen sinken seit 

der Installation signifikant.  
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Wildtierschutz und Verkehrssicherheit  

Projekt der ĂLand & Forstbetriebe ¥sterreichñ minimiert Unfallrisiko mit Wildtieren  

Elektro-Scooter 

 

Die Anzahl der soge-

nannten E-Scooter 

(Kleinroller mit Elekt-

roantrieb) nimmt im-

mer mehr zu. Auch werden immer mehr Unfªlle mit 

diesen Fahrzeugen verzeichnet. Achtung: Die Ver-

wendung dieser E-Scooter auf Gehsteigen, Geh-

wegen und Schutzwegen ist verboten! Es gelten 

sªmtliche nach der StVO normierten Verhaltensvor-

schriften f¿r Radfahrer!  

Weihnachtsmªrkte - Taschendiebstahl  

 

Seien Sie vorsichtig, wenn Sie sich ins dichte Ge-

drªnge der Weihnachtsmªrkte st¿rzen.   

Trickï und Taschendiebe nutzen die kleinste Un-

achtsamkeit um an ihre Wertsachen zu gelangen!  

¶ Tragen Sie Ihre Geldbºrse in verschlossenen 

Taschen nah am Kºrper! 

¶ Lassen Sie Ihre Einkªufe oder Wertgegenstªnde 

nie unbeaufsichtigt!  

¶ Erstatten Sie im Falle eines Diebstahles sofort 

Anzeige und lassen Sie Ihre Karten sperren!  
VERBOTEN ist insbesondere auch:  

¶ eine zweite Person mitfahren zu lassen! 

¶ wªhrend der Fahrt ohne Freisprecheinrichtung 

zu    telefonieren! 

¶ ein Alkohollimit von 0,8 Promille zu ¿ber   

schreiten! 

 

  
Wasserablesung 

In den vergangenen Jahren wurde bereits ein GroÇteil der Wasserzªh-

ler auf Funkzªhler ausgetauscht. Die Ablesung dieser Zªhler erfolgt 

durch den Wassermeister.  

 

Die Haushalte mit den Ăaltenñ Zªhlern erhalten in den nªchsten 

Tagen ein Selbstableseformular mit allen wichtigen Informationen 

per Post.   

 

Danke f¿r Ihre Mithilfe!  
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Welche Versicherungen zahlen eigentlich bei 

Silvesterschªden? 

Grundsªtzlich gilt: Wenn beim Z¿nden einer Feuer-

wehrrakete oder durch einen Bºller ein anderer zu 

Schaden kommt, ¿bernimmt das die private Haft-

pflichtversicherung. Daf¿r ist allerdings Vorausset-

zung, dass der Schaden nicht vorsªtzlich herbeige-

f¿hrt und alle gesetzlichen Vorschriften eingehalten 

wurden.  

Was ist gesetzlich verboten?  

Das AbschieÇen von Feuerwehrkskºrpern ist im 

Pyrotechnikgesetz Ä 38 geregelt. Die Verwendung 

von pyrotechnischen Gegenstªnden der Kategorie 

F2 ist im Ortsgebiet verboten. In der Nªhe von 

Krankenhªusern, Kinder-, Alters-, Erholungsrªu-

men, Kirchen, Gotteshªusern sowie Tierheimen 

und Tiergªrten d¿rfen grundsªtzlich keine Feuer-

werke abgeschossen werden.  

 

Wenn das neue Jahr mit Feuerwehrsirenen beginnt 
 

Das neue Jahr wird traditionell mit groÇem Jubel empfangen, beglei-
tet von Raketen und Feuerwerken. Leider enden jedoch viele Feiern 
mit Verletzungen, da einige Personen den Umgang mit Pyrotechnik 
unterschªtzen.  

Wer zahlt Schªden an privaten Kraftfahrzeugen? 

Der Verursacher eines Schadens ist in dem Trubel 

der Silvesternacht meistens nicht ausfindig zu ma-

chen. Am besten das Auto in einer Garage oder auf 

einem sicheren Stellplatz parken. Ansonsten emp-

fiehlt sich eine Kaskoversicherung, die das Auto im 

Falle eines Park- bzw. Feuerschadens sch¿tzt. 

Wenn aber das eigene Haus zu Schaden kommt, 

kommt die Eigenheimversicherung daf¿r auf. Wie ist 

allerdings die Rechtslage, wenn die eigene Rakete 

auf Abwege geraten ist? In diesem Fall springt die 

Eigenheimversicherung nur dann ein, wenn grobe 

Fahrlªssigkeit versichert ist und das AbschieÇen 

von Feuerwerken behºrdlich erlaubt ist. Falls die 

Rakete im Ortsgebiet gez¿ndet wurde (VerstoÇ ge-

gen behºrdliche Auflage), spricht man von einer Ob-

liegenheitsverletzung. In diesem 

Fall steigt die Versicherung aus.  
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Die FF Hochegg berichteté 

 

 
Im November f¿hrten wir unsere diesjªhrige Haus-

sammlung durch. F¿r Ihre groÇz¿gige Spenden-

bereitschaft mºchten wir uns herzlich bedanken! 

 

 

Bei herrlichem Winter-

wetter fand am  

3. Dezember der tradi-

tionelle Hochegger 

Krampusumzug statt. 

Es kam der Nikolaus 

auf der Kutsche und 

brachte den Kindern 

eine kleine ¦berra-

schung. Der Krampus-

rummel der von der 

Krampusgruppe die 

ĂZewara Ruinen-

teiflËnñ unterst¿tzt 

wurde, war sehr gut 

besucht.  

 

 

Bei kºstlicher Kulinarik sowie warmen und kalten 

Getrªnken konnte man sich stªrken. AbschlieÇend 

gab es einen Fackellauf.  

 

 

Nur durch Ihre 

Besuche bei 

unseren Veran-

staltungen und 

groÇe Spenden-

bereitschaft bei 

der jªhrlichen 

Haussammlung  

kºnnen wir die 

Ausr¿stung un-

serer Feuer-

wehr stets in-

stand halten 

und Neuan-

schaffungen 

tªtigen. 

 

 

 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Hochegg 

mºchten sich f¿r jede Art Ihrer Unterst¿tzung herz-

lich bedanken. Herzlich bedanken mºchten wir uns 

auch bei ALLEN Sponsoren die uns immer wieder 

mit Geld- und Naturalspenden tatkrªftig unterst¿t-

zen. 

 

Advent die besinnliche Zeit des Jahres bringt je-

doch auch seine Gefahren mit sich. Zu keiner ande-

ren Zeit brennen in Haushalten mehr Kerzen als in 

der Weihnachtszeit. Demnach ist auch die Wahr-

scheinlichkeit eines Brandes in dieser Zeit viele mal 

so hoch wie im Rest des Jahres. Wir wollen wieder-

holt auf die Gefahren, der Adventskranz- und 

Christbaumbrªnde, hinweisen.  

 

Folgende Punkte sollten Sie unbedingt beachten 

um sicher durch den Advent zu kommen: 

¶ Oberstes Gebot ist es, Kerzen nur auf frischen 

Bªumen oder Krªnzen zu verwenden.  

¶ Ein trockener Christbaum oder Adventskranz 

birgt eine groÇe Brandgefahr.  

¶ Z¿nden Sie daher nur Kerzen an, wenn der 

Baum noch nicht ausgetrocknet ist.  

¶ Achten Sie  darauf, dass ¿ber den Kerzen kei-

ne  ste sind, die Feuer fangen kºnnen. 

¶ Verwenden Sie niemals Sternwerfer - Funken-

spr¿her im Gebªudeinneren.  

¶ Lassen Sie Kerzen nie unbeaufsichtigt bren-

nen.  

¶ Halten Sie einen mit Wasser gef¿llten K¿bel 

oder einen Feuerlºscher bereit.  

¶ Stellen Sie den Baum standsicher und nicht 

zu nahe an brennenden Gegenstªnden auf. 

 

Sollte es dennoch zu einem Brand kommen, 

 zºgern Sie nicht und rufen den 

FEUERWEHRNOTRUF 122 

365 TAGE - 24 STUNDEN 

UNSERE FREIZEIT F¦R IHRE SICHERHEIT 

 

 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr  

Hochegg w¿nschen Ihnen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gutes und  

gesundes Jahr 2024. 
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Die FF Grimmenstein-Markt berichteté  

 

 

 

Liebe Grimmensteinerinnen und Grimmensteiner! 

 

Haussammlung im November:  

Wir mºchten uns f¿r Ihre Spendenbereitschaft bei 

der diesjªhrigen Haussammlung recht herzlich be-

danken. Dies ist eine der wichtigsten Einnahmequel-

len f¿r die Finanzierung unseres Feuerwehrbetrie-

bes. Die diesjªhrigen Spenden werden f¿r den An-

kauf eines Versorgungsfahrzeuges verwendet. 

 

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen  

in Gold: 

Am 07.10.2023 hat Marco Beisteiner in Tulln mit 

Bravour das Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen 

in Gold erworben. Wir gratulieren ihm recht herzlich 

zu diesem groÇartigen Erfolg. 

 

 

Punschstand beim FF-Haus: 

Am 22. Dezember wird es beim Feuerwehrhaus ab 

15:00 Uhr einen 

Punschstand geben, 

organisiert wird dies 

von unseren jungen 

Feuerwehrmitglie-

dern. Wir w¿rden uns 

freuen, Sie begr¿Çen 

zu d¿rfen. F¿r das 

leibliche Wohl ist bes-

tens gesorgt.  

 

 

 

Um Christbaumbrªnde zu vermeiden, bitten wir 

Sie, die folgenden Regeln zu beachten: 

¶ Wenn Sie den Baum bereits zu Hause haben, 

lagern Sie ihn drauÇen oder stellen sie ihn in 

Wasser, damit er nicht austrocknet, denn trocke-

ne Bªume brennen eher.  

¶ Sorgen Sie beim Aufbau f¿r einen sicheren 

Stand, damit er nicht umfallen kann.  

¶ Halten Sie Abstand zu Vorhªngen oder leicht 

brennbaren Gegenstªnden.  

¶ Kerzen nicht direkt unter einem Ast anbringen 

(Mindestabstand von ca. 20 cm).  

¶ Kerzen von oben nach unten und von hinten 

nach vorne anz¿nden.  

¶ Sternspritzer wenn mºglich vermeiden.  

¶ Handfeuerlºscher oder einen K¿bel mit Wasser 

griffbereit in der Nªhe des Baumes aufstellen.  

¶ Kinder und Haustiere bei brennenden Kerzen auf 

keinen Fall unbeaufsichtigt lassen.      

  

Einsatzgeschehen: Die aktuellsten Einsªtze so-

wie Berichte finden sie auf unserer Homepage un-

ter www.ffgrimmenstein.at!   

 

 

AbschlieÇend danken wir nochmals f¿r Ihre Un-

terst¿tzung, die sie uns auch heuer wieder entge-

gengebracht haben und w¿nschen Ihnen Gesund-

heit und Erfolg f¿r das kommende Jahr. Zudem 

w¿nschen wir Ihnen eine nicht allzu hektische Vor-

weihnachtszeit, ein schºnes Weihnachtsfest und 

einen sicheren, unfallfreien Rutsch ins Jahr 2024! 

 

 

Die Kameradinnen und Kameraden  

der FF Grimmenstein-Markt                                                   
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